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Qualitätsbericht Kita „Kunterbunt“, Träger: ASB OV Königstein/ Pirna e.V. 

Lage: 

Der Kindergarten Turmgutstraße wurde 1953 als erster städtischer Kindergarten in Pirna-Copitz 
gebaut. Unsere Kindertagesstätte „Kunterbunt“ liegt sehr ruhig in einem Wohngebiet von Copitz am 
Ende einer Sackgasse. Das Gelände ist umgeben von Gärten und privaten Grundstücken und auch mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu erreichen. 

Kapazität: 

Die Kindertagesstätte betreut 103 Kinder, davon 17 Krippenkinder, 66 Kindergartenkinder, 20 
Hortkinder. 

Räume:  

Im Erdgeschoss befinden sich zwei Räume für 3 und 4jährige Kinder, ein separater Krippenbereich 
und das Hort- und Hausaufgabenzimmer. Auch unsere Cafeteria mit angrenzender Küche und das 
Büro der Leiterin liegen zentral im Haus. In der oberen Etage befinden sich zwei Gruppenräume der 
5-6jährigen Kinder sowie eine große Bauecke und ein separater Raum zum Bauen und Ausruhen 
(derzeit in Entwicklung). 

Die Kita besitzt außerdem zwei kleinere Turnräume und ein Kinderlabor.  

Garten: 

Unserer Kindertagesstätte verfügt über ein 3000 m² großes Außengelände. 

Für unsere jüngsten Kinder haben wir einen abgetrennten Bereich, in dem sie sich sicher bewegen 
und ausprobieren können. Dazu nutzen sie gern den Sandkasten, einen Kletterturm, eine Schaukel 
und eine Spielhütte, verschiedene Fahrzeuge auf der Rollerbahn, sowie altersgerechte 
Spielmaterialien. 

Im Krippenbereich befindet sich auch unsere Badebassin, das im Sommer von allen Kindergarten- 
und Hortkindern gern genutzt wird. 

Der große Garten lädt zum Klettern, Hangeln, aber auch zum Ausruhen in verschiedenen 
abgegrenzten Bereichen ein. Holzhäuser, Weidenhütten, Klettertürme, zwei Sandbaustellen, eine 
Wassermatschstrecke, Schaukeln und ein Piratenschiff animieren die Kinder zu vielfältigen Spiel- und 
Bewegungsmöglichkeiten. Bei den größeren Kindern ist das Baumhaus im hinteren Garten sehr 
beliebt. 

Die befestigten Wege sind die ideale Strecke zum Roller, Dreirad oder Rad fahren. 

Ein Hochbeet und mehrere Beerensträucher sowie eine Blumenrabatte ermöglichen naturnahe 
Bildung und gärtnerische Erfahrungen. 

 



Essen: 

Die Kindertagesstätte wird von der Küche des ASB Königstein/ Pirna mit Mittagessen beliefert. Der 
Speise- und Vesperplan wird nach den Empfehlungen der DGE erstellt. Wöchentlich wechselnd gibt 
es ein: 

Nudelgericht, Fleischgericht, Fischgericht, vegetarisches Gericht, süße Mahlzeit. 

Unsere Vesper wird vom Haus gekauft und frisch zubereitet. Es besteht vorwiegend aus 

Dinkellandbrot und Vollkornbrot mit Wurst, Käse, Frischkäse mit Kräutern, Eiern, Obst und Gemüse. 

14tägig bieten wir Naturjoghurt mit verschiedenen Cerealien und Obst sowie Kuchen an. Einmal 

wöchentlich variieren wir zwischen Dinkelknoten, Knäckebrot, Sesamtalern oder Müsli. 

Am Vormittag gibt es täglich eine Obst- und Gemüsepause. 

Getränke die wir anbieten sind: Trinkwasser, ungesüßter Früchte- oder Kräutertee, Milch bzw. 

Saftschorlen. Die Kinder können sich jederzeit selbst an Getränken (Tee und Wasser) bedienen. 

Team: 

Unsere Kinder werden von 10 ausgebildeten Erzieher/innen betreut.  

Für die Zubereitung und Ausgabe der Mahlzeiten und den Abwasch sind zwei Küchenkräfte 

zuständig. Ein Hausmeister kümmert sich um die handwerklichen Belange in Haus und Garten. Zwei 

ehrenamtliche Mitarbeiter unterstützen uns im wirtschaftlichen und im technischen Bereich.  

Monatlich findet eine Dienstberatung zu pädagogischen und organisatorischen Inhalten sowie zum 

Entwicklungsstand der Kinder statt. 

Pädagogische Arbeit: 

Das Leitmotiv „Wir helfen hier und jetzt“ ist auch Grundlage unserer Teamarbeit. Wir sind bestrebt 

die Qualität unserer Arbeit stets zu hinterfragen und zu verbessern und dabei die Belange von 

Kindern und Eltern zu achten. Mit dem QM- Modell „PädQuis“ und dem nationalen Kriterienkatalog 

evaluieren und reflektieren wir die Qualität unserer pädagogischen Arbeit. 

Grundlage für unsere Arbeit ist der sächsische Bildungsplan. Unser sozialpädagogisches Konzept ist 

der Situationsansatz. Die pädagogische Fachkraft ist dafür verantwortlich, dass Kinder etwas erleben 

und so aktiv lernen und handeln können. Es gilt aus Situationen und Beobachtungen Bildungsinhalte 

herauszufiltern und daraus „Lernstoff“ zu entwickeln, der Kinder interessiert und ihn auf ihre 

Lebensbedingungen abzustimmen. Diesem Anspruch werden wir gerecht, indem Kinder Kenntnisse 

erwerben können, die ihnen helfen Anforderungen jetzt, sofort und auch in Zukunft zu bewältigen. 

Zusätzliche Lernorte außerhalb der Kita sind für uns z.B. Kletterhalle, Eishalle, Zoo Dresden, 

Seniorenzentrum des ASB, „kleine sächsische Schweiz“, Eisenbahnwelten in Rathen, Spielplätze in 

der näheren Umgebung, Waldtage, Gartensparte, Deutsches Hygienemuseum u.a. 

 

 

 



Projekte und Inhalte unserer täglichen Arbeit: 

Ernährung, Mein Körper, Zahlenland, FREUNDE, regelmäßige Mitgestaltung von Festen und 

Geburtstagen im Seniorenzentrum des ASB 

Feste im Jahreslauf und jahreszeitliche Höhepunkte sind: Ostern, Weihnachten, Zuckertütenfest, 

Sommerfest, Lichterfest, Geburtstage der Kinder und des Personals, Oma-Opa-Tag, … 

Partizipation ist fester Bestandteil unserer täglichen Arbeit und äußert sich im offenen, 

wertschätzenden Umgang miteinander. Wir ermöglichen eigenständiges und selbstbestimmtes 

Handeln der Kinder. 

Elternarbeit: 

Unsere partnerschaftliche Zusammenarbeit mit den Eltern leistet einen entscheidenden Beitrag für 

die gesunde Entwicklung der Kinder. Wir sehen uns als gleichberechtigte Partner, begegnen uns auf 

Augenhöhe, suchen den Dialog und kooperieren. Davon profitieren wir, die Eltern und am meisten 

die Kinder selbst. Dies wird deutlich bei der Zusammenarbeit mit dem Elternrat, Zusammenarbeit bei 

der Vorbereitung und Durchführung von Festen und Feiern, Einbindung der Elternvertreter in 

verschiedenste Belange, Eingewöhnung, Begleitung bei Ausflügen u.a.m. 

Zu unsere Öffentlichkeitsarbeit zählen: unsere Homepage, die Möglichkeit für Besucher an unserem 

Sommerfest teilzunehmen, Veröffentlichung von besonderen Höhepunkten in der lokalen Presse, 

Kooperation mit Schulen, Bundespolizei, Logopädie und Ergotherapie, Elternberater. 

 

 

  

 


